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ſichtbare Liehe hl. Kirche un apoſtoliſchen Stuhle, vomit diebeiden Herren Verfaſſer, die daran gearbeitet, darauf ausgehen, In den Zuhörern und Leſern Urch richtige Darlegung der hiſtoriſchen Thatſachen eineUeberzeugung von der Wahrheit, von der Göttlichkeit der kathol.Kirche 3u begründen und demnach H˙ entſprechender Kürze die Beweiſe afür,die leichteſten und doch wirkſamſten vorzubringen ſind,‚ vor Augen zuühren; andererſeits die ungeachtet der gebotenen Kürze erreichte Reichhaltigkeit des Stoffes, ſowie die hin und wieder eingeflochtenen Er⸗
wägungen.

An ſachlichen Unrichtigkeiten aher und Druckfehlern II aufgefallen:
U. S

Seite  772 28 Septimus Zeile I 42
„einem Theile des weſtlichen Frankreich.“83 „der Emmeram, 3u Regensburg“97 11 0. „Osnabrück, deſſen erſter Biſchof Wiho, Münſter,dem zuerſt der hl Ludger als Biſchof vorſtand“ 99

könnte man den Ausdruck als Heiligſprechung verſtehen. Bei
manchen Namen iſt die Bezeichnung he ilig unterlaſſen, Die Het Auguſtinus(dem Miſſionär gon England), Rembert, Miſſionär mM Dänemark, CyrillusUnd Methodius I Zu 107 Die Markgräflichen Tuscien
und die Grafen Tusculum baren wohl eine und dieſelbe ParteiZu 118 132 eine kurze Erwähnung der Wirkſamkeit der heiden
großen Päpſte Leo un Bonifaz IIIL Mre Platze auchhätten 164 U die heiden hervorragenden Heiligen JohannesKapiſtranus und Bernardin von Siena wegen ihrer außerordentlichen Wirk
ſamkeit und ihres Einfluſſes Ii Europa wenigſtens eine Nennung wohl ver.
dient ebenſo erſcheint Aſt als eine Unbilligkeit, die Alzog nachge⸗ahm iſt, zweier religiöſer Orden Verdienſte rühmend hervorzuheben, die
Leiſtungen anderer abſolu zu verſchweigen. Man leſe Papſt Leo IIIL
Encycliken Auspicato Sept 1881 und Supremi ApostolatusSept 1883 üher die ſegensreiche Stellung, E  e heide Heiligen,Dominieus und Franciscus, in der Kirche eingenommen, und durch ihreTden noch immer einnehmen. Quintian (üller's Ausgabe der „Ge⸗ſchichte des Franciscus und der Franciscaner“ Hietet gleichfalls hinreichenden Aufſchluß, namentlich auch bezügli ihrer Miſſionsthätigkeit un
allen Welttheilen, elb In ina, hon im Jahrhunderte.Zu Seite 162 Mühlberg ieg nicht Iu Bayern, ondern n SachſenHall Tirol). Lector Leonard Maria Wé örnhart, Pr.

42) Der eilige Abt v. Cluny n ſeinem Lehen und
Wirken. Von Odilo Ringholz, Capitular S
Mar. Einſiedeln. Bi  ünn, 1885 rU der Raigerner Benedict.-Druckerei.

Wie die Vorrede angibt, iſt vorliegende Biographie eine SeparatAusgabe der un der Vierteljahrsſchrift 7  Udien und Mittheilungen aus
dem Benedictinerorden“ Jahrgang 1884 und 1885, veröffentlichten; jedoch
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erſcheint ſie mun mit mehreren dankenswerthen Zugaben und Verbeſſerungen.
Sehr dankenswerth iſt überhaupt die Arbeit, owohl der vom
erfaſſer angeſtrebten hiſtoriſchen Treue und kritiſchen Genauigkeit, als auch

ihres reichen biographiſchen Inhaltes, worin bezweckt iſt, „das eben
des V 0 möglichſt vollſtändig darzuſtellen“, da „eine un der That
ganz einzige Stellung eingenommen. und In der Chriſtenheit ſo allgemein
verehrt und eliebt war, wie Niemand“.

Hall (Tirol). Leonard Maria Wör nhart,
Lector der Theologie.

43) Der weiße Sonntag oder 8 ei chtverſtändliche Belehr⸗
Aund Gebete 3 ur Vorbereitung auf die hU Com

munion für Erſteommunikanten und die geſammte Jugend, welche
würdig Und mit Nutzen communicieren will Von Fr Fecht, Pr

Erzd Freiburg. Aufl. Donauwörth 1886 Verlag von Ludw Auer.
430 n 160 Preis unge (38 kr.), geb bis

2.50 (58 bis 8.55
Der „weiße Sonntag“ verdient den deſten „Kindergebetbüchern“ bei  —

gezählt werden; die 31 „Belehrungen“ enthalten kräftige Nahrung für
das kindliche Gemüth; die „Gebete“ ſind ſorgfältig ausgewählt und dem
Verſtändniſſe der Erſtcommunikanten angepaßt. Q Büchlein muß allen
Seelſorgern und Katecheten willkommen ſein, indem ihnen bei der Vor⸗
bereitung der Kinder zur erſten Communion gewiß ſehr gute Dienſte
eiſtet

Meran. Religionslehrer Anton Egger
44 Ein neues GCommunmionbild. Q.  m Verlage von Föſſer n

Frankfurt a./ iſt ern 22 ——  72 großes Communionbild,
nach elnem Gemälde von Steinle un Farbendru ausgeführt, erſchienen.

asſelbe ſtellt den g Heiland Anl Abendmahltiſche vor, an deſſen
ru ſich der Liebesjünger ehnt, über heiden die hlſt Dreifaltigkeit, wodurch
der Hauptgedanke eher geſtört als beleuchtet ird Die Hauptfiguren ſind
recht ausdrucksvoll; das Colorit iſt vielleicht nicht Jedermann zuſagend.
Preis kr

Meeran. Religionslehrer Anton 99

45) eue Communion  Andenken von ehr Obpacher un
München. Sinnbilder (Vergißmeinnicht — Lilie und Roſe — Weinrebe)
In ſehr feiner geſchmackvoller Ausführung. T  .  ext Qus Kempis. Bd
Groß-⸗Octav. Per U Pf. kr

Wer für Sinnbilder eingenommen iſt, dem ſind die vorange⸗
zeigten beſtens 3u empfehlen.

Eran Religionslehrer Anton


